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Prof. Dr. Klaus M. Leisinger: Die gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen
Einladung zur 2. Veranstaltung im Zyklus «Wirtschaft und Werte – Orientierung und Perspektiven»

Mittwoch, 2. Juni 2010, 18.30 – 22.00 Uhr Kloster Kappel, 8926 Kappel am Albis



Mittwoch, 2. Juni 2010

Prof. Dr. rer. pol. Klaus M. Leisinger Die gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen

Antworten auf die Frage, für was Unternehmen Verantwortung tragen – jenseits oberflächlicher Gemeinplätze und PR-
bestimmter Schönfärberei – gehören heute zum kontroversesten, was moderne Gesellschaften diskutieren. Die Sicher-
stellung verantwortungsvollen Handelns in der unternehmerischen Kernkompetenz ist schon eine anspruchsvolle und hoch-komplexe
Aufgabe, insbesondere für international tätige Pharmaunternehmen. Finanzanalysten stellen hohe Ansprüche an die Rentabilität, Politik
möchte mehr «Kontrolle» und eine breite Mehrheit der Menschen in Industrieländern erwarten Leistungen über den Erfolg in der Kern-
kompetenz hinaus. Erfolgreiches Management erfordert unter solchen Umständen mehr als nur absolutes Renditedenken.

Prof. Dr. rer. pol. Klaus M. Leisinger, leitet seit 1996 als Präsident und CEO die Novartis Stiftung für Nachhaltige Entwicklung, die vom
Pharmaunternehmen Novartis finanziert wird. Mit ihrer «Denkfabrik», ihrer Netzwerkarbeit und praktischen Tätigkeit in der Entwicklungs-
hilfe gilt die Stiftung als einzigartige Institution im Privatsektor. Neben dieser Tätigkeit ist Klaus Leisinger Professor für Soziologie an
der Universität Basel und Gastdozent an zahlreichen europäischen und amerikanischen Universitäten.

Vortrag und Podiumsgespräch
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Programm

18.30 Uhr Klosterkirche Besinnliche Einstimmung

19.10 Uhr Klosterkeller Begrüssung: Christoph Balmer, Fachstellenleiter

19.15 Uhr Impulsvortrag
Prof. Dr. rer. pol. Klaus M. Leisinger, Präsident und CEO der Novartis Stiftung für Nachhaltige
Entwicklung, Basel
Statements
Dipl.-Ing. ETH Andreas Plimpton, Vorsitzender des Verwaltungsrates der Comartis Group Ltd., Baar
Dr. theol. Thomas Wallimann-Sasaki, Sozialethiker und Theologe, Leiter Sozialinstitut der KAB Schweiz, Zürich

anschliessend Podium und Diskussion mit den Referenten zum Vortragsthema, Moderation: Christoph Balmer

20.30 Uhr Klostergarten Apéro riche

Unkostenbeitrag CHF 45.– (beim Eintritt zu entrichten)

Anmeldung mit beiliegender Anmeldekarte oder über info@forum-kirchewirtschaft.ch bis 26. Mai 2010



/

Den Balanceakt zwischen moralischen Ansprüchen und wirtschaftlichem Druck zu meistern, ist hohe Kunst. Er gelingt am
ehesten, wenn sich Menschen aus verschiedenen Wirkungskreisen zusammentun, um ethische Werte und wirtschaftliche
Gesetzmässigkeiten zu analysieren, zu hinterfragen und in neues Licht zu stellen.
Das Forum Kirche und Wirtschaft fördert Begegnungen von verantwortungsbewussten Zeitgenossen aus Wirtschaft, Politik,
Kirche und Gesellschaft mit Vorträgen, Gesprächsrunden, Beratungen und Bildungsangeboten.

Ko-Referenten:
Dr. theol. Thomas Wallimann leitet seit 1999 das Sozialinstitut der KAB Schweiz (Katholische Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen-
Bewegung) in Zürich. Daneben ist er Dozent für angewandte Ethik und Wirtschaftsethik an verschiedenen Hochschulen in der Schweiz.
Im KAB-Sozialinstitut leitet er das Forschungs- und Bildungsprojekt «Unternehmensethik: Mittel zum Zweck?».

Dipl.-Ing. ETH Andreas R. Plimpton ist Vorsitzender des Verwaltungsrats der Comartis Group Ltd. in Baar, eine der führenden
Herstellerinnen von e-Learning Plattformen. Das Kernprodukt ist die i-qBox Human Performance Suite, eine modulare online-Lösung
zum umfassenden Management von Assessment und Ausbildung. Die Comartis AG wurde 2004 als erstes familienbewusstes
Unternehmen in der Schweiz zertifiziert.
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